
 
— Scherzer & Co. AG mit positivem Halbjahresergebnis, 
     Nachbesserungsvolumen ausgebaut 
 
Die Scherzer & Co. AG hat das erste Halbjahr 2009 mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen. Das Halbjahresergebnis 
vor Zinsen und Steuern (EBIT) liegt bei 1,84 Mio. Euro (./. 0,07 Mio. Euro). Das Ergebnis vor Steuern (EBT) beträgt 1,63 
Mio. Euro (./. 0,69 Mio. Euro). 
 
Das Ergebnis des ersten Halbjahres wird im Wesentlichen durch Zuschreibungen gem. § 280 HGB in Höhe von 3,51 
Mio. Euro bestimmt. Dem gegenüber stehen realisierte Kursverluste in Höhe von 0,52 Mio. Euro und stichtagsbedingte 
Abschreibungen in Höhe von 1,45 Mio. Euro. Im ersten Halbjahr wurden Dividenden und Zinsen in Höhe von 0,43 Mio. 
Euro vereinnahmt. Der Zinsaufwand betrug 0,24 Mio. Euro. Der betriebliche Aufwand liegt bei 0,33 Mio. Euro. 
 
Die zehn größten Aktienpositionen der Gesellschaft zum 30. Juni 2009 waren (geordnet nach Kurswert auf Basis der 
Kurse zum 30.06.): freenet, Biotest, buch.de internetstores, RM Rheiner Management, Generali Deutschland Holding, 
P&I Personal und Informatik, HRE, Dr. Hönle, Württembergische Leben und Münchener Rück. 
 
Die Scherzer & Co. AG besitzt zum Ende des ersten Halbjahres 2009 Nachbesserungsrechte 
(Abfindungsergänzungsansprüche) entsprechend einem Andienungsvolumen von 70,05 Mio. Euro. Hierbei handelt es 
sich um potenzielle Ansprüche, die sich aus der Durchführung von gerichtlichen Spruchstellenverfahren im Nachgang 
von Strukturmaßnahmen von Aktiengesellschaften ergeben.  
 
Für das Gesamtjahr 2009 geht das Management der Gesellschaft weiterhin von einem durch hohe Volatilität geprägtem 
Marktumfeld aus. Die andauernde Unsicherheit auf den Kapitalmärkten lässt weiterhin keine konkrete Ergebnisprognose 
für das laufende Geschäftsjahr zu. Das Management der Scherzer & Co. AG hat die Gesellschaft bei einer Anzahl 
aussichtsreicher Beteiligungen positioniert. Diese Beteiligungen werden von ihr eng begleitet und gegebenenfalls 
adjustiert. 
 
 
Der Vorstand 
 
 



 
Über die Scherzer & Co. AG: 
 
Die Scherzer & Co. AG ist eine in Köln ansässige Beteiligungsgesellschaft, die sich zum Ziel gesetzt hat, durch eine 
sowohl sicherheits- als auch chancenorientierte Investmentstrategie für ihre Aktionäre einen langfristig angelegten 
Vermögensaufbau zu betreiben. Dabei soll die Gesellschaft als eines der führenden notierten Beteiligungsunternehmen 
im Bereich Sondersituationen und Corporate Action etabliert werden. 
 
Unter sicherheitsorientierten Gesichtspunkten werden Beteiligungen in Abfindungswerte und Value-Aktien eingegangen, 
bei denen der Börsenkurs nach unten abgesichert erscheint. Kursstabilisierende Merkmale können hierbei ein 
„natürlicher Floor“ bei angekündigten bzw. laufenden Strukturmaßnahmen sein oder eine exzellente Bilanz- und 
Ergebnisqualität im Bereich der Value Aktien.  
 
Investiert wird ebenso in Unternehmen, die bei kalkulierbarem Risiko ein erhöhtes Chancenpotenzial aufweisen. 
Fokussiert wird insbesondere auf ausgewählte wachstumsstarke Gesellschaften, die ein nachhaltiges Geschäftsmodell 
aufweisen. Analysiert wird der Markt aber auch im Bezug auf Sondersituationen, die aus unterschiedlichsten Gründen 
attraktive Chance/Risikoverhältnisse bieten können. Darüber hinaus nimmt die Gesellschaft gerne an aussichtsreichen 
Kapitalmaßnahmen oder Umplatzierungen teil. 
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